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A l l g e m e i n e s z u r
Gesundheitsversorgung

Das Gesundheitssystem besteht aus ei-
ner staatlich garantierten und kosten-
losen Gesundheitsversorgung sowie 
einer individuellen und freiwilligen
Krankenversicherung. Jeder Mensch in
der Republik Armenien hat Anspruch 
auf medizinische Hilfe und Dienstleis-
tungen unabhängig von Nationalität, 
Herkunft, Geschlecht, Sprache, Reli-
gion, Alter, politischen und sonstigen 
Überzeugungen, sozialer Herkunft, 
Eigentum oder sonstigem Status. Die 
Bürger/-innen haben das Recht, ihren 
Gesundheitsdienstleister zu wählen. 
Jedes Kind hat Anspruch auf kosten-
lose medizinische Hilfe und Dienst-
leistungen im Rahmen der staatlichen 
Gesundheitsprogramme. Eine Person, 
die an einer Krankheit mit hohem Ans-
teckungsrisiko leidet, hat das Recht, die 
staatlich garantierte kostenlose me-
dizinische Hilfe und Dienstleistungen
zu erhalten und sich in spezialisierten
Einrichtungen behandeln zu lassen,
die diese medizinische Hilfe anbieten.
Informationen zum Gesundheitssys-
tem und zur Rechtslage (inklusive der
Personengruppen, die kostenfrei me-
dizinische Versorgung erhalten, sowie 
eine Liste der Krankheiten, deren Be-
handlung abgedeckt wird  und eine 
Liste der Institutionen des Gesund-
heitssektors) sind auf der offiziellen
Website des armenischen Gesund-
heitsministeriums aufrufbar: www.
moh.am. Personen, die an einer Not-
situation gelitten haben, erhalten 
staatlich garantierte, kostenlose medi-
zinische Hilfe und Dienstleistungen. Im
Falle einer freiwilligen   Einzelver-
sicherung bezahlen die Patienten/
Patientinnen 100% der Kosten.

Medizinische Einrichtungen
Abgesehen von den geburtshilflichen 
Einrichtungen sowie den privaten ärzt-
lichen und zahnärztlichen Praxen, gibt 
es in Armenien 122 Krankenhäuser. 
Die 12.109 Krankenhausbetten (40.7 
pro 10.000 Einwohner) sind mit den 
erforderlichen Geräten ausgestattet 
und für die Verlegung der Patienten/
Patientinnen bereit. 473 Einrichtungen 
der primären Gesundheitsfürsorge 
um-fassen alle medizinische Einrich-
tungen, die die ambulanten Dienste 
erbringen (Polikliniken, Ambulatorien, 
Dispensarien, Ambulanzen der Kran-
kenhäuser, Gesundheitszentren usw.).  

15.061 Ärzte/ Ärztinnen (50,9 auf 
10.000 Einwohner) mit höherer me-
dizinischer Ausbildung sind in der 
medizinischen Behandlung und 
in sanitären Einrichtungen tätig. 
Es gibt 16.323 paramedizinische
Mitarbeiter/-innen (54,8 pro 10.000 
Einwohner) mit einer weiterführen-
den medizinischen Ausbildung, die 
in der medizinischen Behandlung, 
in Sanitätsorganisationen, in So-
z ia lvers icherungse inr ichtungen 
usw. tätig sind. Informationen über 
die medizinischen Einrichtungen
und Ärzte/Ärztinnen können auf der
offiziellen Website des armenischen
Gesundheitsministeriums abgerufen
werden: www.moh.am.

Zugang zu medizinischen 
Einrichtungen
Zunächst muss sich die rückkehrende
Person bei der Poliklinik seines/
ihres Wohnbezirks anmelden (oder

sich erneut anmelden), um die vom
Staat garantierten kostenlosen me-
dizinischen Grundversorgung in 
Anspruch nehmen zu können. Die 
Anmeldung ist kostenlos, es wird le-
diglich ein gültiger Personalausweis 
oder Reisepass benötigt.  Wenn die 
rückkehrende Person im Ausland 
medizinisch behandelt worden ist, 
muss die Krankenakte ins Arme-
nische übersetzt vorgelegt werden.

Medikamente und Kosten
Die Datenbank der in Armenien
registrierten Medikamente finden
Sie unter: www.pharm.am. Hier ste-
hen Informationen über soziale Be-
völkerungsgruppen, die berechtigt
sind, kostenlose Medikamente durch
lokale Polikliniken zu erhalten, sind
verfügbar unter: www.moh.am.
Die Rückkehrenden müssen oft
Medikamente mitbringen. Für den
Verlauf der Behandlung oder den
persönlichen Gebrauch ist es erlaubt,
bis zu 10 unterschie-
dliche Medikamente, 

mit jeweils drei Verbraucherpaketen
mitzubringen, falls keine Bescheinigung
(Rezept oder Auszug aus der Epikrise)
vorliegt, die eine größere Menge, die
für die Behandlung benötigt wird,
rechtfertigt.

Zugang für Rückkehrende

Voraussetzungen: Als Bürger/-
innen der Republik Armenien 
haben die Rückkehrenden und ihre 
Familienangehörigen Zugang zum 
Gesundheitssystem und profitieren 
von allen kostenlosen Dienstleistungen.

Anmeldeverfahren: Die Rückkehrende 
Person muss sich zunächst in der 
Poliklinik ihres Wohnbezirks anmelden 
(oder sich erneut anmelden), um die 
vom Staat garantierten kostenlosen 
medizinischen Grundversorgung 
in Anspruch nehmen zu können.  

Er forderliche Dokumente: Die 
Anmeldung ist kostenlos. Nur ein 
gültiger Personalausweis oder 
Reisepass wird hierfür benötigt.
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Allgemeines zum Arbeitsmarkt
Die Erwerbsbeteiligungsquote in 
Armenien stieg im dritten Quartal 
2023 von 61 Prozent im zweiten 
Quartal 2023 auf 61,70 Prozent. Die 
Erwerbsbeteiligungsquote in Armenien 
lag im Durchschnitt bei 60,21 Prozent 
von 2011 bis 2023 und erreichte im drit-
ten Quartal 2011 mit 65,90 Prozent ein 
Allzeithoch und im ersten Quartal 2017 
mit 54,80 Prozent ein Rekordtief.

Die Arbeitslosenquote in Armenien
beträgt 12 %. Es gibt 63.000 Arbeitslose
und  974.000 Erwerbstätige in Armenien.
Der durchschnittliche Lohn beträgt
265.471 AMD pro Monat.

Arbeitsplatzsuche
Die staatliche Arbeitsagentur des
Ministeriums für Arbeit und Soziales
führt staatliche Programme durch,
die darauf abzielen, nachhaltige
Beschäftigung für Arbeitssuchende und
die Erfüllung der Arbeitsnachfrage zu
sichern und eine effektive Nutzung der
verfügbaren Arbeitskräfte zu gewähr-
leisten.  Eine detaillierte Beschreibung
der Programme kann über die offizielle
Website der staatlichen Arbeitsagentur
unter www.socservice.am  abgerufen
werden.

Private Arbeitsvermittlungsagenturen:
•	 www.careercenter.am/en
•	 www.jobfinder.am
•	 www.job.am

Arbeitslosenunterstützung
Die staatliche Arbeitsagentur bietet die
folgenden Dienstleistungen an:

•	 Beratung und Information über 
die von der Agentur angebotenen

        Dienstleistungen
•	 Beratung zur beruf lichen 

Orientierung
•	 Antrag auf freie Mitarbeit
•	 Teilnahme an staatlichen 

Beschäftigungsprogrammen und	
 veranstaltungen

•	 Berufsausbildung und Umschulung

Weiterbildung
Die Rückkehrenden, die armenische
Staatsbürger/-innen sind, haben Zugang
zum Bildungssystem und können, wenn
sie  wollen, eine zusätzliche Hochschuloder
Berufsausbildung erwerben. Das
Organisieren von Berufsausbildungen
gehört zu den Aufgaben der staatlichen
Arbeitsagentur.

Zugang für Rückkehrende

Berechtigung und  Voraussetzungen:
Rückkehrende können ohne
Einschränkungen von staatlichen
Beschäftigungsprogrammen 
profitieren. 

Anmeldeverfahren: Rückkehrende
müssen sich in einem der lokalen
Büros der staatlichen Arbeitsagentur
registrieren.

Erforderliche Dokumente: Gültiger
Personalausweis oder Reisepass,
relevante Dokumente, die die
Ausbildung und berufliche Qualifikation 
bescheinigen, Arbeitszeugniss  
oder andere Dokumente, die die 
Informationen über die Arbeitstätigkeit 
bestätigen und ein schriftlicher Antrag.

Zugang für Rückkehrende

Voraussetzungen: Es gibt keine
Aufnahmezentren oder Unterkünfte für 
Rückkehrende.

Anmeldeverfahren: Es gibt provi-
sorische Unterkünfte für Obdachlose, 
Menschen mit Behinderung und ältere 
Menschen. Diese können auch bei der 
Wohnungssuche unterstützt werden. 
Um diese Hilfe in Anspruch nehmen zu 
können, müssen sich die Rückkehrende 
an das Ministerium für Arbeit und 
Soziales wenden (http://www.mlsa.am). 
Nach der Registrierung entscheidet das 
Ministerium, wie die Antragsteller/-
innen unterstützt werden. Das Budget 
und die verfügbaren Plätze für die 
Unterbringung sind jedoch begrenzt.

Erforderliche Dokumente: Gültiger
Personalausweis oder Reisepass und 
Antrag.

Allgemeines zur Wohnsituation
Das Angebot an Wohnungen ist sowohl
in ländlichen als auch in städtischen
Gebieten recht hoch. Die Preisspanne
für Wohnungen in Eriwan liegt zwischen
100.000 USD und 500.000 USD und
höher. Außerhalb von Eriwan liegen
die Preise zwischen 50.000 - 200.000
USD. Die niedrigsten Marktpreise für
eine Wohnungsmiete beginnen bei
einer Monatsmiete von 250.000 AMD
in Eriwan und 100.000 AMD in Marzes
(Verwaltungsbezirk Armeniens). Die
Kosten für Versorgungseinrichtungen
sind landesweit gleich und können
auf der offiziellen Website der
Regulierungskommission für öffentliche
Dienste der Republik Armenien abge-
rufen werden: http://www.psrc.am.

Wohnungssuche
Die Rückkehrenden müssen sich bei
den privaten Immobilienagenturen eine
Unterkunft suchen. Das Angebot an
Wohnungen sowohl zur Miete als auch
zum Verkauf ist ziemlich groß. Hier sind
einige Links zu Immobilienagenturen in
Armenien:
•	 www.myrealty.am
•	 www.akcern.am
•	 www.elate.am
•	 www.erkir.am
•	 www.list.am

Wohnzuschüsse
Das Ministerium für Arbeit und Soziales 
führt auf Beschluss der Regierung 
ein Sozialwohnungsprogramm für 
sozial benachteiligte und besondere 
Gruppen durch, die Wohnraum benö-
tigen. Diese Gruppe umfasst Personen, 
die keinen Wohnraum besitzen, in einer 
temporären Unterkunft oder anderen 

öffentlichen Einrichtungen leben. 
Bürger können sich an das territoriale 
Zentrum des Integrierten Sozialdienstes 
ihres tatsächlichen Wohnorts 
wenden, wo die Übereinstimmung 
ihres sozialen Status mit den festge-
legten Anforderungen geprüft wird. 
Danach wird entschieden, ob sie als 
Person (oder Familie) in Wohnungsnot 
anerkannt oder abgelehnt werden.
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Zugang für Rückkehrende

Voraussetzungen: Alle in Armenien
wohnhaften Personen - armenische
S t a a t s b ü r g e r / i n n e n , 
Ausländer/-innen mit^Aufenthalts-
g en ehmi gun g ,  Rü c k kehren d e ,
Asylsuchende und Gef lüchtete – 
haben das Recht auf Sozialhilfe, wenn 
die Voraussetzungen erfüllt sind. 

Anmeldever fahren: Rückkehrende
können in einem der 49 Büros des sta-
atlichen Sozialversicherungsservice
(7 in Eriwan und 42 in den anderen
Regionen) Sozialhi l fe beantra-
gen, oder online ein Formular 
einreichen: http:// www.ssss.am/
arm/e - recept ion/sendappl icat ion/

Erforderliche Dokumente: Gültiger
Personalausweis oder Reisepass; Antrag 
mit Beschreibung der individuellen
Situation und Dokumente, welche
diese Situation und den daraus
hervorgehenden Anspruch belegen.

Rentensystem
Personen, die das 63. Lebensjahr 
vollendet und mindestens 10 Jahre 
Berufserfahrung haben, haben Ans-
pruch auf eine arbeitsbedingte Rente. 
Personen, die keinen Anspruch auf 
eine arbeitsbedingte Rente haben, ha-
ben mit 65 Jahren Anspruch auf eine 
altersbedingte Rente. In Armenien 
gibt es zwei Kategorien von Renten. 
Arbeitsrenten umfassen Altersrenten,
privilegierte Renten, Renten für lan-
gjährige Betriebszugehörigkeit, Inva-
lidenrenten und Hinterbliebenenren-
ten Militärrenten umfassen Renten 
für Langzeitdienstleistern, Invaliditäts-
renten und Hinterbliebenenrenten. 
Weitere Informationen finden Sie 
auf der Seite http://www.mlsa.am/. 

Schutzbedürftige Personen
Das Ministerium für Arbeit und Soziales
(MLSA) implementiert Programme zur
Unterstützung von schutzbedürftigen
Personen:
•	 Menschen mit Behinderung
•	 Ältere Personen
•	 Rentner/-innen
•	 Waisen
•	 Opfer von Menschenhandel
•	 Frauen und Kinder

Der Zugang zu diesen Leistungen
erfolgt über die 49 Büros des staatlichen
Sozialversicherungsdienstes (alle
Programme können hier eingesehen
werden: http://mlsa.am). Die Medical-
Social Expertise Agency (https://socser-
vice.am/) des Ministeriums für Arbeit
und Soziales bietet medizinische und
soziale Untersuchungen an. In den
Aufgabenbereich der Agentur fällt die
Festlegung von Fördergruppen, die
Identifizierung von Beeinträchtigungen
und die Festlegung der Förderdauer,
aber auch die Feststellung der Eignung
und Empfehlung für bestimmte
Berufe. Zur Anmeldung sollte die
Person eines der Büros 
des staatlichen Sozialversi-
cherungsdienstes aufsuchen.
Es muss ein gültiger Personalausweis
oder Reisepass mitgeführt werden.
Bei Angelegenheiten, welche die
Gesundheit betreffen, empfiehlt
sich eine Kontaktaufnahme mit dem
Gesundheitsministerium. Opfer
von Menschenhandel werden vom
Ministerium für Arbeit und Soziales
unterstützt. Sie erhalten ebenfalls eine
kostenfreie ärztliche Versorgung.

Zugang für Rückkehrende

Voraussetzungen: Anspruch auf die Al-
tersrente haben Personen im Alter von 
63 Jahren mit mindestens 10 Jahren 
Berufserfahrung. Rückkehrende müssen 
nach dem Gesetz anspruchsberechtigt 
sein und einen eingetragenen Wohn-
sitz, d.h. eine Adresse in der Republik
Armenien haben.

Anmeldeverfahren: Die rückkehrende 
Person sollte sich bei einem der 49 Bü-
ros des staatlichen Sozialversicherungs-
dienstes anmelden und die Rente 
beantragen, wenn ein Anspruch besteht.
Erforderliche Dokumente: Antrags-
formular; Ausweisdokument; Doku-
mente, die das Dienstalter bestätigen; 
Bescheinigung des Sozialzahlungs-
dienstes oder eine ausgestellte Re-
ferenz über die Höhe des Lohns und 
die Anzahl der Jahre; Foto (4 x 6 mm).

Sozialhilfesystem
Das Ministerium für Arbeit und soziale
Angelegenheiten verwaltet das
Sozialschutzsystem in Armenien. Zu
den wichtigsten Arten staatlicher
Sozialleistungen in Armenien gehören:
•	 Familienbeihilfe
•	 Sozialleistungen
•	 Dringende Unterstützung
•	 Pauschales Kindergeld
•	 Kinderbetreuungsgeld bis zum 

Alter von zwei Jahren
•	 Leistungen bei vorübergehender
•	 Arbeitsunfähigkeit
•	 Mutterschaftsgeld
•	 Altersbeihilfe
•	 Invaliditätsleistungen
•	 Leistungen bei Verlust der geld-

verdienenden Person
•	 Bestattungsgeld
Eine detaillierte Beschreibung der
Leistungen, der Antragsverfahren sowie 
der Kontaktdaten der 49 Büros des 
staatlichen Sozialversicherungsdienstes
ist auf der Seite 
https://socservice.am/ verfügbar. Es ist 
auch möglich, sich online zu bewerben 
und die Bewerbung zu verfolgen.

Photo: IOM XXX

4Sozialwesen4 Sozialwesen



Anerkennung ausländischer Abschlüsse

Die Anerkennung und Bewertung von 
Qualifikationen erfolgt durch die staat-
liche Behörde “National Informat ion 
for Ac ademic Recognition and Mobility 
of Armenia” (ARMENIC). Das ARMENIC 
bietet:

•	 Informationen und Beratungen über 
die Anerkennung und Bewertung 
von Abschlüssen;  

•	 Adäquate, zuverlässige und 
anerkannte Informationen über 
Qualifikationen, Bildungssysteme, 
Anerkennungsorganisationen, 
Behörden und andere interessierte 
Parteien; 

•	 Entscheidungen über die 
Anerkennung von Qualifikationen 
auf der Grundlage ihrer Bewertung 
unter Beachtung bestehender 
Kriterien und Verfahren;

•	 Informationen über die Rechte 
derAntragsteller/-innen bezüglich 
der Anerkennung;

•	 Informationen über die erneute 
Anerkennung vonvHochschulzeu-
gnissen und -qualifikationenvauf 
nationaler Ebene.

Das Antragsformular, die Liste 
der erforderlichen Unterlagen für 
die Anerkennung ausländischer 
Qualifikationen und die Preise für die 
erbrachten Dienstleistungen sind unter 
folgendem Link abrufbar: 
www.armenic.am/index.php?lang=en

Allgemeines zur Bildung

Das Bildungssystem Armeniens 
umfasst alle Bildungsebenen - von 
der Vorschule bis zur postgradualen 
Ausbildung. Die Bildungsprogramme 
sind allgemein und professionell.
Allgemeine Bildungsprogramme zielen 
auf die Schaffung von Grundlagen für 
die Auswahl und Beherrschung geeigne-
terberuflicher Bildungsprogramme 
entsprechend der Präferenzen, 
Neigungen und Fähigkeiten der Schüler/-
innenab. Die grundlegenden allgemeinen

Bildungsprogramme sind die folgenden:
•	 Vorschule;
•	 Grundschule (allgemein, speziali-

siert, speziell);
•	 Mittelstufe (allgemein, spezialisiert, 

speziell);
•	 Sekundarstufe (allgemein, speziali-

siert, speziell).

Berufsausbildungsprogramme sind-
darauf ausgerichtet, Fachkräfte mit 
einschlägiger Qualifikation vorzube-
reiten, ihre Fähigkeiten und Fertigkeiten 
zu entwickeln, ihr Wissen zu vertie-
fen und ihre Qualifikationen durch 
die Abfolge von Allgemeinbildung 
und beruflichen Bildungsniveaus zu 
erhöhen. Die grundlegenden beruflichen 
Bildungsprogramme sind die folgenden:
•	 berufliche Ausbildung (Handwerk);
•	 mittlere berufliche Ausbildung;
•	 höhere Berufsausbildung;

•	 postgraduale Berufsausbildung.

Kosten, Studienkredite und Stipendien

Die Gebühren für staatliche und 
nicht-staatliche Hochschulen sind 

unterschiedlich. Sie hängen von 
der Beliebtheit des gewählten 
Studiengangs auf dem Arbeitsmarkt 
ab. Die Studiengebühren in staatlichen 
Hochschuleinrichtungen schwanken 
zwischen 800.000 - 1.200.000 AMD pro  
Studienjahr. Studierende mit sehr guten 
Leistungen im Bachelor-Programm der 
Universitäten erhalten ein Stipendium 
von  5.000 AMD. Studierende mit hervor-
ragenden Leistungen bekommen 6.050 
AMD. Im Master-Programm erhalten 
Studierende mit sehr guten Leistungen 
5.500 AMD. Studierende mit ausgezeich-
neten Fortschritten be-kommen 6.300 
AMD. Universitäten könnennominale 
Stipendien und Studiengebührenrabatte 
für das jeweilige akademische Jahr 
festlegen. Darlehen zur Deckung der 
Studiengebühren werden von verschie-
denen Banken bereitges-tellt. Primär- und 
Sekundarschulen sind kostenlos.

Für folgende Gruppen ist die 
Hochschulbildung kostenlos und wird 
aus dem Staatshaushalt finanziert:
•	 Kinder von Soldaten, die bei der 

Verteidigung Armeniens gestorben 
sind;

•	 Bürger/-innen, die bei der Erfüllung 
ihrer militärischen Pflichten behin-
dert wurden;

•	 Menschen mit Behinderung der 1. 
oder 2. Gruppe sowie Menschen 
mit Behinderung seit ihrer Kindheit 
unter 18 Jahren;

•	 Studierende, denen die elterliche 
Fürsorge vorenthalten wurde und 
die das Alter von 23 Jahren noch 
nicht erreicht haben.

Zugang für Rückkehrende

A n m e l d e v e r f a h re n:  A n t r a g , 
2 F otos ,  Gebur t surkunde, 
Gesundheitszeugnis des Hausarztes.

Erforderliche Dokumente: Um an
einer anderen Schule/Universität
zugelassen zu werden, ist ein Dokument 
erforderlich, aus dem hervorgeht, dass  
der/die Schüler/-in oder Student/-in
in die nächste Klasse/ das näch-
ste Jahr einer Schule oder 
Universität zugelassen wurde.
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und soziale Unterstützungsprogramme, 
die der Staat kostenlos für Kinder mit 
besonderen Bedürfnissen anbietet. 

(Nicht-) staatliche Akteure, die sich 
mit dem Wohlergehen und den 
Rechten von Kindern befassen

World Vision betreibt seit 30 Jahren 15 
Büros in Armenien. Mehr als 110.000 
Kinder im ganzen Land profitieren 
direkt von den Entwicklungsprojekten 
der Organisation. World Vision setzt sich 
in Armenien seit Jahren für die alters-
gerechte Entwicklung und Gesundheit 
von Kindern, der umfassende Schutz 
der Kinderrechte, die Befähigung und 
Beschäftigung von Jugendlichen sowie 
die wirtschaftliche Stärkung von Familien 
und die Armutsbekämpfung. Save the 
Children ist seit 20 Jahren in Armenien 
tätig. Die Organisation bietet Programme 
für Kinder an und baut starke und ein-
flussreiche Beziehungen zu staatlichen 
und zivilgesellschaftlichen Netzwerken 
auf. Über 60 Millionen Dollar hat die NGO 
in Hilfsprogramme für die am stärksten 
gefährdeten Bevölkerungsgruppen 
Armeniens investiert und ist weiterhin 
einer der führenden gemeinnützi-
gen Organisationen des Landes.

UNICEF ist seit über 25 Jahren in Armenien 
tätig. Die Organisation setzt sich dafür 
ein, Kinder durch Impfungen vor ver-
meidbaren Krankheiten zu schützen, 
den Zugang zur Vorschulbildung zu 
erweitern und die integrative Bildung 
für Kinder mit Behinderungen zu 
fördern. Darüber hinaus bemüht

sich UNICEF, dass benachteiligte 
Mädchen und Jungen im Alter von 0 
bis 6 Jahren und ihre Familien Zugang 
zuqualitativ hochwertiger und inte-
grativer  Gesundheitsversorgung und 
Ernährungsdiensten haben, dass Kinder 
mit Behinderungen in die Gesellschaft 
integriert werden und ihr Recht auf 
qualitative Bildung und Rehabilitation 
wahrnehmen können. Nicht zuletzt 
möchte UNICEF, dass das Justizsystem 
das Wohl des Kindes schützt.

Allgemeine Situation von Kindern

Die Republik Armenien hat die wich-
tigsten internationalen Verträge über  die 
Rechte des Kindes ratifiziert. Im Jahr 2018 
verabschiedete die Regierung ein neues 
Programm zum Schutz der Kinderrechte.

Von 2020 bis 2023 hat die Regierung 
Armeniens die Mittel für Pflegefamilien 
verdoppelt, während die Mittel für den 
Schutz durch lokale zivilgesellschaf-
tliche Organisationen verfünffacht 
wurden, um eine nationale Abdeckung 
zu gewährleisten. Parallel dazu wurden 
kontinuierliche Verbesserungen im 
Fallmanagement und in der Verfügbarkeit 
von Alternativen zur Heimpflege vorge-
nommen, sowie die Zugänglichkeit 
und Abdeckung von gemeindeba-
sierten Unterstützungsdiensten 
für Kinder und Familien verbessert. 
Infolgedessen hat sich auch die Zahl 
der Kinder erhöht, die wieder mit ihren 
biologischen Familien vereint wurden. 
Trotz der genannten Fortschritte leben 
in Armenien noch etwa 1.135 Kinder 
in staatlichen Waisenhäusern und 
Sonderschulen. Die überwiegende 
Mehrheit der Kinder in Heimen und 
Bildungseinrichtungen sind Kinder 
mit Behinderungen. Neben Armut 
und der Unfähigkeit von Familien, 
die Grundbedürfnisse ihrer Kinder 
zu erfüllen, sowie anderen familiä-
ren Schwachstellen, ist einer der 
Hauptgründe für die Unterbringung von 
Kindern mit Behinderungen in Heimen 
der Mangel an spezialisierten gemeinde-
basierten Unterstützungsdiensten 
für Kinder und Familien oder der beg-
renzte Zugang zu diesen Diensten.

Seit 2014 gibt es im allgemeinen 
Bildungssystem einen Übergang zur 
allgemeinen integrativen Bildung. Bei 
inklusiver Bildung geht es darum sicher-
zustellen, dass jedes Kind, einschließlich 
der Kinder mit sonderpädagogischem 
Förderbedarf, in Übereinstimmung 
mit den Entwicklungsmerkmalen 
die notwendigen Bedingungen und 
die größtmögliche Beteiligung am 
Bildungsprozess erhält, indem es sich 
in einer angemessenen Umgebung 
befindet. Der Zugang zu Einrichtungen 
der frühkindlichen Entwicklung (Early 
Childhood Development, ECD) ist in 
ländlichen Regionen generell recht 
gering. Zudem mangelt es an Zentren 
für Kinder mit Behinderung im 
Vorschulalter. Die Gesundheitsdienste 
sind für Kinder unter 18 Jahren kosten-
los. Es gibt verschiedene medizinische

Zugang für Rückkehrende

Voraussetzungen:  Geburts-urkunde, 
Dokumente, die den Besuch einer 
Bildungseinrichtung im Ausland 
bescheinigen.

Anmeldeverfahren: Anmeldung bei 
der örtlichen Poliklinik, Bewerbung 
an einer Schule oder Hochschule. Die 
staatlichen Kindergärten sind kosten-
los, aber es gibt eine Warteliste. Eine 
Online- Anmeldung ist möglich unter: 
https://mankapartez.yerevan.am  
Die Gebühr für einen privaten 
Kindergarten beträgt etwa 70.000 AMD.

Photo: IOM XXX
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Integrated Social Service
Soziale Unterstützung
Nalbandyan 13
0010 Yerevan
+374 10 521594
info@socservice.am
https://socservice.am/

Ministerium für Arbeit und
Soziales
Soziale Unterstützung
Government Building 3,
Republic Square
0010 Yerevan
+374 10 526831
info@mlsa.am
www.mlsa.am

Ministry of Education, Science, 
Culture and Sport
Vazgen Sargsyan 3, 0010 
Yerevan
59-96-00 , 59-96-01
info@escs.am
http://www.escs.am

World Vision Armenia
Support for children
Romanos Melikyan 1
0065 Yerevan
+374 10 749118
wvarmenia@wvi.org
www.wvi.org/armenia

Armenian Red Cross Society
Social support
21/1 Paronyan Str., Yerevan,
0015, Armenia
(+374 60) 62 50 50
Hot line: 8184
redcross@redcross.am
www.redcross.am

Gesundheitsministerium
Gesundheitsversorgung
Government Building 3,
Republic Square
0010 Yerevan
+374 10 582413
info@moh.am
www.moh.am

IOM Armenien
UN Agentur für Migration
Petros Adamian 14
0010 Yerevan
+374 10 585692
IOMArmenia@iom.int
www.iom.int/countries/
armenia

Französisches Büro für
Immigration und Integration
Unterstützung für Rückkehrer
G. Lusavorich 8
0015 Yerevan
ofii.armenie@ofii.fr
+374 60 651950
https://am.ambafrance.org

Armenian Foundation for
Sustainable Development
Unterstützung für 
Rückkehrende
Azatutyan Avenue10/7
0037 Yerevan
+374 10 201840
info@ffad.am
www.af4sd.org

Women’s Support Center
Unterstützung für Opfer von 
Gewalt
und Missbrauch
Hotline: 099 88 78 08
+374 10 56 57 66
wsc.armenia@gmail.com
www.womensupportcenter.
org

Migration Service
Wiedereingliederungshilfe
Davtashen, 4th District, 17/10 
Building
0054 Yerevan
+374 60 275003
externalrelations.sms@gmail.
com
www.smsmta.am

United Nations Children’s
Fund
Unterstützung für Kinder
Petros Adamian 14
0010 Yerevan
+374 10 584892
yerevan@unicef.org
http://www.unicef.am

Kamurj UCO CJSC
Mikrokredite für 
Unternehmen
Sebastia 123
0032 Yerevan
+374 11 219787; +374 11
219797
info@kamurj.am
www.kamurj.am

Enterprise Incubator
Foundation
Unterstützung kleinerer
Unternehmen
Bagrevand 21/1
0062 Yerevan
+374 11 219787; +374 11
219797
info@eif.am
http://www.eif.am

Artmed Medical
Rehabilitation
Medizinische Einrichtung
Tsarav Aghbyuri 55a
0052 Yerevan
+37410 621790
+37410 623599
www.artmed.am

Erebouni Medical Center
Medizinische Einrichtung
0087 Yerevan
+37410 451058
hospital@erebouni.am www.
erebunimed.com

Hematological Center after
prof. Yolyan
Medizinische Einrichtung
Nersisyan 7
0014 Yerevan
+37410 2838 00
armhaem@arminco.com
www.blood.am

Nork-Marash Medical Center
Medizinische Einrichtung
Armenakyan 13
0047 Yerevan
+37410 655930
heart@nmmc.am
http://www.nmmc.am

Izmirlian Medical Center
Medizinische Einrichtung
Aharonyan 6
0069 Yerevan
+37410 242023
izmirlianmedicalcenter@gmail.
com
www.izmirlianmedicalcenter.
com

Astghik Medical Center
Medizinische Einrichtung
Daniel Varuzhan 28
0032 Yerevan
+37411 667788
info@astghikmc.am
www.astghikmc.am

Arabkir Medical Center
Medizinische Einrichtung
Mamikonyants 30
0014 Yerevan
+37410 236883-1111
arabkirjmc@gmail.com
www.arabkirjmc.am

Fanarjian Center of
Rentgenology and Oncology
Medizinische Einrichtung
Fanarjyan 76
0052 Yerevan
+374 10 23 68 29
info@oncology.am
www.oncology.am

National Center of
Pulmonolgy
Medizinische Einrichtung
Arzni Highway, 10
Abovyan city
+374-222-20011 info@ntp.am
http://www.ntp.am

National Centre for Aids
Prevention
Medizinische Einrichtung
Acharyan 2
0040 Yerevan
armaids@armaids.am
www.armaids.am

Avan Mental Health Center
Medizinische Einrichtung
Acharyan 21, 1st Blind Alley
0040 Yerevan
+37410 236829
mpcavanclinic@mail.ru
www.ahak-center.com

Armenia Republican Medical
Center
Medizinische Einrichtung
Margaryan 6
0078 Yerevan
+37410 318109
info@armeniamedicalcenter.am
www.armeniamedicalcenter.am

Kanaker-Zeytun Medical
Center
Medizinische Einrichtung
Hrachya Nersisyan 7
0014 Yerevan
+37410 285809
qzmc@mail.ru
www.kanaker-zeytunmc.am

Mikaelyan Institute of Surgery
Medizinische Einrichtung
Ezras Hasratyan 9
0031 Yerevan
+37410 281790
info@surgery.am
www.surgery.am

Nairi Medical Center
Medizinische Einrichtung
Paronyan 21
Yerevan
+37410 537500
info@nairimed.am
www.nairimed.am
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Maßnahmen vor einer Rückkehr
•	 Grenzübergang: Gül t iger 

Reisepass, Personalausweis 
oder andere Reisedokumente

•	 Reisepass: Beantragen oder 
verlängern Sie Ihren Reisepass 
bei der Botschaft oder den 
K o n s u l a t e n  A r m e n i e n s

•	 Geburtsurkunden: Verlangen 
S ieGebur t surkunden von 
deutschen Behörden, wenn Ihre 
Kinder in Deutschland geboren sind

•	 B i ldung:  B r ingen S ie 
Dokumentemit, die Ihre Ausbildung 
unddie Ausbildung ihrer Kinder 
in Deutschland bescheinigen 

•	 Gesundheit: Lassen sie sich ihre 
Krankenakte und andere kli-
nische Aufzeichnungen, falls 
vorhanden, ins Armenische 
oder Englische übersetzen

•	 Medikamente: Der Import von 
Medikamenten für den persön-
lichen Gebrauch ist beschränkt 
auf bis zu 10 Arzneimittel mit 
jeweils 3 Verbraucherschachteln

•	 Unterbring ung: Suchen 
Sie Online nach einer 
Unterkunft vor der Ankunft

Maßnahmen nach der Ankunft
•	 Registrierung: Informieren Sie die 

Polizei (Pass- und Visaabteilung) 
und melden Sie sich unter der 
neuen Adresse an, wenn Sie Ihren 
Wohnort geändert haben

•	 Familienstand:  Aktualisieren  Sie 
Ihre Unterlagen im Standesamt 
nach Ihrer Rückkehr, wenn sich 
Ihr Familienstand während Ihres 
Auslandsaufenthaltes geändert 
hat (Geburt von Kindern, Heirat 
usw.)

•	 Gesundheit: Besuchen Sie Ihre 
Poliklinik und erneuern Sie Ihre 
Anmeldung kostenlos

•	 Sozialhilfe/Renten: Besuchen Sie 
das nächstgelegene Büro des staat-
lichen Sozialversicherungsdienstes

•	 Arbeit:  Besuchen  Sie  das näch-
stgelegene Büro der staatlichen 
Arbeitsagentur

•	 Bildung: Bewerben Sie sich 
für inderbetreuungseinrich-
tungen, Schulenoder andere 
Bildungseinrichtungen

Auf einen Blick8

Unterstützung für Migrantinnen und

Migranten

Das Virtual Counselling-Projekt wird von der 
Internationalen Organisationfür Migration 
(IOM) in Deutschland durchgeführt. In 
Deutschland lebende Migrantinnen und 
Migranten, die eine Rückkehr erwägen, 
werden in Armenien von IOM-Mitarbeitenden 
bei der Rückkehr und Reintegration 
beraten. Diese können auf Englisch und 
Armenisch online kontaktiert werden. 
Ziel dieses Dienstes ist es, Migrantinnen 
und Migranten eine Rückkehr in Würde 
zu ermöglichen, indem sie über verschie-
dene Rückkehrund Reintegrationsoptionen 
und Hilfsprogramme informiert werden.

     Kontaktiere IOM Armenien 

       WhatsApp: +374 431 500 25

       Montag - Freitag 11:00 - 14:00 Uhr (CET)

Virtual Counselling9


